
 
 

 

RoHS Konformitätserklärung 
Die Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlament und des Rates vom 08. Juni 2011 (geändert 
mit der Delegierten Richtline EU 2015/863 vom 31. März 2015) regelt die Beschränkung der 
Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS-Richtlinie). 
 
Batterien und Akkumulatoren fallen nicht unter diese Richtlinie genannten Kategorien. Auf diese 
Produkte ist das Batteriegesetz (BattG) anzuwenden. 
 
Hiermit bestätigen wir, dass entsprechend heutigem Wissenstand alle von PSE Elektronik GmbH 
verkauften Produkte (wenn nicht ausdrücklich gekennzeichnet) der Richtline 2011/65/EU und der 
Erweiterung 2015/863 entsprechen.  
Diese Produkte erfüllen die derzeitigen Anforderungen der RoHS Direktive für alle 10 benannten 
Materialien. 
 
Max. 0,1% des Gewichtes in homogenem Material für: 
 

 Blei,  
 Quecksiber,  
 sechswertiges Chrom (Cr6+) 
 polybromiertes Biphenyl (PBB) 
 polybromierten Diphenylether (PBDE) 
 Diphthalat (DEHP) 
 Butylbenzylphtalat (BBP) 
 Dibutylphtalat (DBP)  
 Diisobutylphtalat (DIBP)  

 
So wie max. 0,01% des Gewichtes für Cadmium. 
 
Das Vorhandensein analytisch nachweisbarer Spuren, die möglicherweise über Roh-, Hilfs- und 
Zusatzstoffe eingebracht wurden, kann nicht ausgeschlossen werden. An Rohstoffen oder 
Endprodukten wurden keine spezifischen Analysen zur Messung solcher Spuren durchgeführt.  
 
Gleiches gilt für China RoHS und China RoHS 2 (Administrative Measures for the Restriction of the 
Use of Hazardous Substances in Electrical and Electronic Products). 
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